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Praktikumssuche & Vorbereitung


Wie haben Sie Ihre Praktikumsstelle im Ausland gefunden? Wie haben Sie sich auf den Auslandsaufenthalt vorbereitet? 
Welche organisatorischen Schritte mussten Sie beachten? Gab es Schwierigkeiten und wie haben Sie sie gelöst? Was 
kann die Vorbereitung erleichtern? (ca. 300 Wörter)


! Die Suche nach der geeigneten Prak4kumsstelle war nicht schwer. Das Landesprüfungsamt hat eine 
Liste mit Kliniken weltweit in denen ein PJ anerkannt wird ohne zusätzlichem Anerkennungsprozess. Ich
wusste, dass ich ein Ter4al in Istanbul absolvieren will. Von den Kliniken auf der Liste ist die m
edipol Klinik eine private Klinik mit Betreuungsgebühren, auch einige der anderen Kliniken haben eine 
Studiengebühr für Studierende aus dem Ausland, die ihr Prak4kum absolvieren. Da die Univ
ersitätsklinik der Marmara Universität eine renommierte Universität ist und keine Studiengebühren erh
ebt, ist meine Entscheidung auf diese Klinik gefallen.
Organisatorisch ist es wich4g, sich zunächst in der Klinik zu bewerben und vom Sekretariat eine Zusage 
zu erhalten. Das kann etwas dauern weshalb man sich gedulden oder evtl. mehrfach eine Erinnerungsm
ail schreiben muss. Hat man die Zusage der jeweiligen Klinik, kann man sich für Erasmus bewerben und 
bei Zusage von Erasmus den ErasmusbeauAragten der Marmara Universität Herrn Dr. Can Erzik für die 
bilaterale Betreuungsvereinbarung kontak4eren. Die Vorbereitung kann nur eine rechtzei4ge Bew
erbung erleichtern.
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Angaben zur Praktikumseinrichtung

Name der Einrichtung Marmara University Pendik Research And Education Hospital

Anschrif Fevzi Çakmak, Muhsin Yazıcıoğlu Cd No:10, 34899 Pendik/İstanbul

Homepage https://marmaraeah.saglik.gov.tr

E-Mail 

erasmus.incoming@marmara.edu.tr

Kurzbeschreibung der 
Einrichtung

Uniklinik der Marmara Universität; Klinik für Innere

Ihr Tätigkeitsbereich Medizinstudentin im Praktischen Jahr: ärztliche Tätigkeiten unter Anleitung, ärztliche 
Assistenz, Patientenversorgung, Anamnese, Dokumentation etc. 
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Unterkunft


Wie haben Sie sich die Unterkunft organisiert und wie bewerten Sie sie? Wie gut kamen Sie von Ihrer Unterkunft 
zur Praktikumseinrichtung und wie gut zu anderen Zielen? (ca. 200 Wörter)


! Über verschiedene Facebookgruppen und Whatsappgruppen bin ich auf WG Angebote aufmerksam 
geworden. Schließlich habe ich mich für ein Zimmer in einer 2er WG in Atasehir entschieden. Istanbul ist 
eine Millionen Stadt. Wie groß die Stadt wirklich ist merkt man erst, wenn man täglich von A nach B zu 
Hauptverkehrszeiten muss. Eine 15 minütige Busfahrt dauert schnell 40 Minuten aufgrund des Verkehrs. 
Die Klinik ist aber sehr gut an die Metro angebunden. Die Metro fährt minutengenau und ich ein 
verlässliches Transportmittel, weshalb ich allen eine Wohnung entlang der Metrostationen der 
Metrolinie M4 empfehle. Meine Fahrt in die Klinik hat morgens 1,5h gedauert und auch nach Feierabend 
nie kürzer als eine volle Stunde. Da sich das Krankenhaus in Pendik befindet ist die Lage nicht optimal 
für andere Freizeittätigkeiten, da touristische Lokale und Hippe Studentenviertel sich meistens auf der 
europäischen Seite oder in kadiköy etc. befinden und man auch für diese auch lange fahren muss. 

Der Campus der Marmara Universität ist auch sehr verstreut in der Stadt. Die Klinik also die 
Praktikumseinrichtung ist in Pendik, die medizinische Fakultät mit dem Dekanat in Basibüyük, der 
Hauptcampus und der Erasmusbeauftragte wo man am ersten Tag hin muss zur Immatrikulation in 
Göztepe. Die erste Wochesollte man sich auf viel hin und her Fahrerei vorbereiten. 

Tätigkeit


Was waren Ihre Aufgaben während der Arbeitszeit? Wurden Ihre Erwartungen an Ihren Lernfortschritt erfüllt? Konnten 
Sie dabei im Studium oder in bisherigen praktischen Erfahrungen Erlerntes umsetzen? Wie gut war der Kontakt zu Ihren 
Kollegen? Was hat Ihnen besonders gut gefallen und was weniger gut? (ca. 300 Wörter) 


 

! Die TäKgkeiten eines PJlers sind in der Türkei die selben wie in Deutschland. Je nach RotaKon  und Klin
ik gibt es natürlich kleinere Unterschiede. Auch macht es einen Unterschied in welcher  Abte
ilung man ist. Ist man auf StaKon beginnt der Tag natürlich mit der Visite. Alle PaKenten  werden visiKert. H
ier kann man unter Aufsicht der behandelnden Ärzte auch selber PaKenten  
übernehmen, ihren Arztbrief schreiben und die PaKentenvorstellung in der Visite übernehmen. Auf 
StaKon ist darüber hinaus genug Zeit um Anamneseerhebungen zu üben und körperliche  
Untersuchungen durchzuführen. In der Ambulanz ist es aufgrund des sehr hohen  PaKentenaucommens me
istens nicht möglich selbstständig PaKenten zu betreuen. Teaching am  Kran
kenbeO und in der Sprechstunde findet aber zu jeder Zeit staO und es gibt immer die  Möglichke
it Rückfragen zu stellen. Mir war bisher nicht bekannt, dass Assistenzärzte lediglich an  Universitätsklin
iken ausgebildet werden dürfen in der Türkei. Demnach gibt es sehr viele  Assistenzärzte in den Abte
ilungen und Teaching hat einen hohen Stellenwert. Bisher erlerntes  
prakKsches und theoreKsches Wissen wurde abgefragt und aufgefrischt. In jeder Abte
ilung in die  ich roKert bin gab es auch einen Tag für Journal Clubs. Bei Interesse konnten Studierende oder  
PrakKkanten auch ein Paper aussuchen und diesen im Journal Club vorstellen.  
Der Kontakt zu den Kollegen war sehr gut, ebenso die Kontaktaufnahme zu anderen  
Erasmusstudenten im Krankenhaus . Wie bereits erwähnt, gibt es ein sehr hohes  PaKenten
aucommen in der Klinik. Einerseits ist es sehr spannend, da man viele PaKenten sehen  
kann und wirklich viel lernt, viele Krankheitsbilder kennenlernen kann, andererseits kann es auch  
anstrengend werden und als Student kann es schwierig sein, dem Prozess zu folgen.  
Besonders gut hat mir gefallen, ein Gesundheitssystem zu sehen, das kompleO digitalisiert ist und  Kranken
akten auch bei Behandlung in anderen Krankenhäusern digital für die Ärzte zugänglich  sind und e
ine bessere medizinische Versorgung und ein einfacheres Followup ermöglichen. Da es  nicht me
in erstes PrakKkum in der Türkei war, waren viele dieser Punkte nicht überraschend für  
mich. Anderen Studierenden würde ich aber definiKv auch empfehlen, das PrakKkum an einer  
städKschen Einrichtung zu absolvieren, da private Krankenhäuser nicht ganz den Klinikalltag  
Wiederspiegeln können, auch wenn private Kliniken und private medizinische Versorgung in der  Türkei we
it verbreitet ist. Meine Erwartungen an meinen LernfortschriO wurden definiKv erfüllt. 



Ein weiterer Vorteil ist, dass man als Studierender aus dem Ausland keine festen Aufgabenbereiche 
hat, da die Aufgaben bereits von Ärzten und PJlern Vorort abgedeckt sind. Demnach kann man 
nach Interessengebiet zB. Länger in der Ambulanz bleiben oder eine Rotation in einer Abteilung 
verlängern wenn man diese besonders spannend findet. Man sollte definitiv Gebrauch von dieser 
Möglichkeit machen.

Leben und Freizeit


Welche Eindrücke haben Sie von Ihrem Gastland (Kultur, Lebensgewohnheiten, Arbeitsbedingungen) gewonnen? Wie hat 
es Ihnen gefallen, in dieser Stadt zu leben? Welche Orte sollte man gesehen haben? Konnten Sie Kontakte zu 
Einheimischen aufbauen und wie? Was kann man in der Freizeit unternehmen? Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten? 
(ca. 300 Wörter)


! Istanbul bietet als Stadt wirklich sehr viel. Für jeden ist was dabe
i. Insbesondere die kulturellen  Veranstaltungen haben uns als Erasmusstudierende überrascht. In Istan
bul werden regelmäßig  öffentliche Konzerte etc. organisiert mit populären Sängern
/ Rapper. Auch private Konzerte Opern- und  Theaterbesuche sind pre
islich sehr erschwinglich. WichKg ist es als Erasmus Student zeitnah die  Anmeldung an der Un
iversität vorzunehmen um ein StudentenKcket für öffentliche VerkehrsmiOel und  einen ermäßig
ten EintriO in Museen/ historische Bauten zu erhalten. Der EintriO für Touristen kann  
schnell das 5 fache des EintriOspreises für einheimische Studierende sein. In dieser Hinsicht ist Istanbul  
wirklich unvergleichbar mit anderen Städten. Die Lebenshaltungskosten sind neben FreizeitakKvitäten  
jedoch unerwartet hoch. Der Wechselkurs sollte nicht täuschen, denn Miete und Verpflegung sind in  
Istanbul sehr teuer. Kontakte zu Einheimischen kann man am besten während des PrakKkums zu  
Kollegen auhauen, oder auch bei FreizeitakKvitäten. Viel einfacher ist es aber in Erasmus Gruppen  
möglich in denen regelmäßig GruppenakKvitäten gepostet werden an denen man teilnehmen kann.   
Mir hat das Leben in Istanbul wirklich sehr gut gefallen. Es war insgesamt eine Zeit, die ich nicht  
vergessen werde, die maßgeblich zu meiner persönlichen und fachlichen Weiterbildung 
beigetragen hat.

 


Anerkennung


Inwieweit wird das Praktikum von Ihrer Heimatuniversität anerkannt? Welche Voraussetzungen gibt es, damit 
die Anerkennung klappt? Was muss man bei den Formalitäten beachten? (ca. 200 Wörter)


 


















Fazit & Ausblick


Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit Ihrem Auslandsaufenthalt? Wurden Ihre Erwartungen erfüllt? Was hat Ihnen 
besonders gut gefallen, was gar nicht? Inwieweit hat das Praktikum Ihre akademischen und beruflichen Pläne 
beeinflusst? Wie geht es jetzt für Sie weiter? (ca. 200 Wörter)


! Mit meinem Auslandaufenthalt bin ich sehr zufrieden. Meine fachlichen und persönlichen 
Erwartungen wurden erfüllt. Besonders gut hat mir der abwechslungsreiche Klinikalltag gefallen und der 
Gestaltungsspielraum den ich in meinem PJ hatte. Auch mit den Kollegen war es ein sehr familiärer 
Umgang was in Unikliniken oder großen Häusern in Deutschland nur schwer zu realisieren ist. Ein großer 
Vorteil für mich persönlich ist, dass ich meine türkisch Sprachkenntnisse ausbauen konnte und nun auch 
sicherer in der Anamneseerhebung und Rücksprache mit türkischsprachigen Patienten in Deutschland 
sein kann. Meine beruflichen Pläne hat dieser Aufenthalt kurzfristig nicht beeinflusst. Nach meiner 
Rückkehr in Deutschland werde ich mein drittes und letztes Tertial in meinem Wahlfach antreten und 
danach das 3. Staatsexamen und die Approbation anstreben. 

Mein Auslandspraktikum in einem Bild (oder mehreren Bildern)!


Fügen Sie hier ein oder mehrere aussagekräftige Bilder (mit Beschreibung) hinzu, die Ihren Erfahrungsbericht ergänzen 
und bereichern!


!Der letzte Praktikumstag zusammen mit anderen 
Medizinstudierenden aus Deutschland die ihr PJ am selben 
Krankenhaus absolviert haben.
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